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Bezugspreisr Halle monotlich bei zweimaliger
uſtellung2 00 Mark vierteljährlich
00 Mark öurch die Poſt 00 Mark

ausſchl Zuſtellungsgebühr Einzel
nummer 15Pf Beſtellungen werden
von allen Keichspoſtanſtalten ange
nommen Jm armtl Zeitungsver
zeichnis unter SagleFeitung einge
tragen Für unverlangt eingegan

e Manuſkripte wird keine Gewähr
übernommen Kachöruck nur mit öer
Quellenangabe SaoleFeitung ge
ſtattet Fernr der Schriftieitung Kr
1140 der Anzeigen fibtig r 1142
u 1418 der Bezugs Abtlg r 11335
Poſtſcheck Konto Leipzig Kr 4609

Abend Ausgabe

Dreiunöfünfzigſter Jahrgang

M a z e f gen
werden ö sgeſpalt 34mm br Milli
meterzeile oder deren Raum mit
20 Pf berechnet u in unſeren Kn
nahmeſtellen u allen Anzeigenge
ſchäften angenommen Keklamen
die 92 mm br Millimeterzeile 60 Pf
Rnzeigen Annahmeſchluß vorm
11 Uhr für die Sonntage r abös
6 Uhr Kbbeſtellungen ſoweit zu
läſſig müſſen ſchriftlich erfolgen
Erfüllungsoert Halle Erſcheint
tägl 2 mal Sonntogs 1mal Schrift
leit u Haupt Geſchäftsſtelle Halle
Neue Promenade 13 Gr Brau
hausſtr 17 KebenGeſchäftsſtell
Markt 24 und Große Urichſtr 52

Nr 468

Große politiſche Debatte in der
Kationalverſammlung

BVerlin 6 Oktober Eigene Drahtnachricht Jn
der Nationglverſammlung wird morgen bei der Beratung des
Etats des Reichsminiſteriums des Reichskanzlers und der
dazu eingebrachten Ergänzungsetats eine große allgemeine
politiſche Debatte durchgeführt werden Reichkanzler Bauer

wird die Debatte mit einer Redeüber die Regie
rungspolitik eröffnen Jm übrigen beſteht die Ab
ſicht die Parteien nicht wie bisher üblich in der Reihenfolge
ihrer Kopfſtärke zu Wort kommen zu laſſen ſo daß erſt alle
Regierungsparteien und dann alle Oppoſitionsparteien auf
treten vielmehr ſoll abwechfelnd ein Redner der Regierungs
mehrheit und ein Redner der Oppoſition auftreten Man
will durch dieſen Vorgang der Debatte wirklich den Charakter
einer lebendigen Auseinanderſetzung geben während ſie ſonſt
im Grunde nur auf Monologen beſtand Der Llelteſtengus
ſchuß der Nationalverſammlung wird ſich heute mit dieſer
Anregung zu beſchäftigen haben

Deutſche Flieger in Beſſarabien gefangen
Genf 6 Oktober Eigene Drahtnachricht Wie aus

Bukareſt gemeldet wird iſt vor einigen Tagen ein deutſcher
Doppeldecker in Beſſarabien gefangen worden und jetzt kommt
wieder die Nachricht von der Gefangennahme eines deutſchen
Flugzeuges in der Nähe des Sbrutzfluſſes in BVeſſgrabien
Das Flugzeug iſt angeblich aus Breslau gekommen und führte
eine Menge Gold und ukrainiſche Papierrubel einer neuen
noch nicht numerierten Ausgabe mit ftch

Fliegers Ende
WTB München 6 Okt Bei den geſtrigen Schau

flügen in Augsburg iſt der Flieger Ficklſcherer mit der
Maſchine des Fliegers Udet abgeſtürzt und unter den Trüm
mern der explodierten Maſchine verbrannt

Verſchärfung des Berliner Metallarbeiterſtreiks
Berlin 5 Oktober Am Dienstag wird in Berlin

die Plenarverſammlung der Grofßberliner Gewerkſchaf
ten zuſammentreten Es iſt wie verlautet geplant
einen Veſchluß zu faſſen der der Arbeiterſchaft Groß
berlins aller Zweige und Gewerbe empfiehlt die
ſtreikenden Metallarbeiter zu unterſt ütz en Das
würde bedenten daß der Kampf mit den Arbeitgebern
die bekanntlich den neuerlichen Vorſchlag der ſtreikenden
Metallarbeiter abgelehnt haben nunmehr nene
Formen gunimmt Das Reichsarbeitsminiſterinm
ſeinerſeits iſt wie dem L von dort mitgeteilt wird
durch die letzten Ereigniſſe in ſeiner Vermittlungs
tätigkeit einigermaßen lahmgelegt Reichsarbeitsmini
ſter Schlicke iſt trotzdem nicht der Anſicht nunmeßr
ſeine vermittelnden Maßnahmen zu beenden ſondern er
planut aufs nene mit der Streikleitung in Verbindung
zu treten und hofft daß die Vernunfit ſchließlich
obſiegen wird Auch er allerdings nicht daß
jchon die nächſten Tage eine Entſcheidung bringen
werden Es dürfte alſo zu befürchten ſein daß der
Streik ſich noch über die jetzige Woche hinweg erſtrecken
wird Anderſeits wird dem L mitgeteilt daß die
Streiktkaſſen ſowohl des Metallarbeiterverbandes
als auch der anderen in Betracht kommenden Arbeiter
organiſationen nicht allzu gut gefüllt ſind ſo
daß vielleicht durch dieſen Umſtand eine günſtige Wen
dung herbeigeführt werden könnte

W

WTB Leipzig 6 Oktober Das Leipziger
Tageblatt meldet aus Berlin Die Petersburger Tele
graphen Agentur meldet den Uebergang des General
von der Goltz mit ſeinem Stabe zu den Ruſſen An
Berliner Stelle liegt eine Beſtätigung für dieſe Nachricht
nicht vor

Weiterer Miniſterbeſuch in Frankfurt
Befuch der in ländiſchen Preſſe

WTB Frankfurt g 5 Oktober Dem Beſuche
des Präſidenten Ebert werden in den nächſten Be
ſuche des Miniſterpräſidenten Hirſch und einer Reihe Miniſter
von Einzelſtagten folgen unter ihnen der preußiſche Handels
miniſter Fiſchbeck Der geſtrige und der heutige Tag waren
den Vertretern der inländiſchen Preſſe gewidmet ſt alle
maßgebenden deutſchen Blätter hatten Vertreter entſfandt
Der eingehenden Beſichtigung folgte ein Feſtmahl im Zoolo
gijgen Garten wobei Oberbürgermeiſter Voigt die Be

eutungder Preſſe nicht nur für die Frankfurter Meſſe
ſondern auch ſür die ſtädtiſchen Verwaltungskörper hervor
hob Prof Dr Trümpler bezeichnete als Vertreter der
Handelskammer als dringende Aufgabe der Regierung mit
allen Mitteln dafür zu ſorgen daß ſie die Verfügung über
bie deutſche Weſtgrenze wieder erhalte Dies wäre die Vor
cusſehung einer einheitlichen geſunden Wärtſchaftspolitik
Dertſhland könkte die Verpflichtungen aus dem edens
vertrag nicht erfüllen ſo lange die offene Weſtgrenze beſtehe
die dem deutſchen Wiriſchaftslörper das Blut ehe Dr

halle Montag den 6 Oktober

Pinner vom Verl Tagebl dankte als Vertreter der aus
wärtigen Preſſe und begrüßte die Frankfurter Meſſe als
Symptom eines geſunden Staatenorganismus Die hervor
ragende Aufführung von Triſtan und Jſolde im Opern
hauſe bildete den trefflichen Abſchluß des Tages

Das Loch im Weſten
Eine Konferenz in Verſagailles

Berlin 6 Oktober Eigene Deahinachricht Die
vom Reichsfinanzminiſter Erzberger vor einigen Tagen an
gekündigte Konferenz mit Ententevertretern die den Zweck
haben ſollte das Loch im Weſten zu verſtopfen wird wie
wir erfahren in Verſailles ſtattfinden Als Termin der
Konferenz iſt bereits vom Miniſter der 10 d M mitgeteilt
worden Die deutſche Abordnung ſteht unter der Führung
des Unterſtagtsſekretärs Vergmann vom Reichsfinanzmini
ſterium und ihr gehört auch ein Vertreter der Oberzoll
behörde Köln an Sie iſt geſtern in Verſailles eingetroffen
Auf franzöſiſcher Seite werden die Verhandlungen geleitet
vom Wiederaufbanminiſter Loucheur Auf deutſcher Seite
wird grundſätzlich die uneingeſchränkte Wiederherſtellung der

deutſchen Zollhoheit im Weſten gefordert Auch die Waren
für die fremden Beſatzungstruppen im beſetzten Gebiet ſollen
bei der Einfuhr verzollt werden um eine genaue Kontrolle
des Warenverkehrs zu ermöglichen doch wird den Be
ſatzungstruppen ſelbſtverſtändlich der Zoll vergütet Wenn
es gelingt wie zu hoffen iſt und was ſchließlich guch im
Jntereſſe der Entente liegt das Loch im Weſten zu verſtopfen
dann dürfte ſich von ſelbſt die Zahlung der Zölle in Gold er
übrigen

Amerfkanſſche Kohlen in Sicht

Berlin 6 Oktober Eigene Drahtnachricht Die
Berliner Kohlenimportfirma Emil Fürth die ſchon vor
dem Kriege amerikaniſche Kohle in Deutſchland ver
trieben hat bringt wie wir erfahren jetzt die erſte
amerikaniſche Kohlenladung nach dem Kriege zur Ver
ſchiffung nach Deutſchland Es handelt ſich um einen
vollen Kohlendampfer der Virginiakohle von Hampton
Roads nach einem deutſchen Hafen transportiert und in
einigen Wochen eintreffen wird Die Kohle deren Preis
infolge des Schwankens der Valnta noch nicht genau
ſfeſtgeſetzt iſt iſt für den Vertrieb in einer preußiſchen
Großſtadt beſtimmt Weitere Kohlentransporte aus
Nordamerika ſind beſtimmt in Ausſicht genommen

Die Friedensdebatte in VKordamerika
WTB Amſterdam 8 Oktober Maandags

Dchtenblad wird ans New York gemeldet man er
wartet allgemein daß der Friedensvertrag mit folgenden
Einſchränkungen angenommen werden wird 1 Ansdrückliche Beſtätigung der Monreo Lehre 2 Der Kon
greß muß das Recht haben darüber zu entſcheiden ob
die Truppen der Vereinigten Staaten in Europa

2 werden dürfen 83 Der Völkerbund darf nicht
as Recht haben ſich in innere Angelegenheiten der Ver

einigten Staaten einzumiſchen

Gefähröete Lage der Firmee Denikins
Lemberg 6 Oktober Eigene Drahtnachricht Diee

iſt ſehr o nfo en nAſfeſtre ſind beide Silgel der Armee Denikins be

droht r konzentriert Denikin ſtarke Kräfte bei
Kiew um einen entſcheidenden zu Wie aus
Bukareſt gemeldet wird kam es zu m Konflikt zwiſchen

Truppen 7 g I der n rnenikin beabſichtigt dann en zu beſe und es
wieder Großrußland einzuverleiben

Der zuſammengebrochene engliſche Rieſenſtreik
London 5 Oktober Reuter Es verlautet daß

die BVedingungen unter denen die Einigung erzielt worden
iſt auf der heute abend ſtattfindenden Maſſenverſammlung
ver Eiſenbahner ben worden Die Arbeiter haben

77 ung erhalten die Arbeit ſofort wieder auf
nehmen

Koch ein Prozeß Erzbergers gegen

v be r ferich
6 Oktober Ei tnachrichtWer rtreter J S liner e r

berger eine neue e elfferich einzututtgartleiten Helf t i tet Erzberbe geriet die Liſe der Auszu ſſeegeen zu r
rzberger erblickt darin eine Verleumdung da er ſe arMacht könne irgend einen zure

e
o dar dieſen ae erien geſpannt ſein

1919

Wer wiröd der neue Keichs
präſtöent

Die Kandidatur Damaſchke
er Berlin 6 Oktober 1919

Der Reichspräſident wird vom ganzen deutſchen
Volke gewählt So ſteht es nun einmal in der Ver
faſſung Als der Artikel 41 zuſtandekam warnten ge
wichtige Stimmen vor der Praxis dieſer theoretiſch ſo
wohlklingenden Beſtimmung Die Warner wurden
nicht gehört Jetzt ſcheinen ſie recht zu bekommen
Noch ehe man recht weiß wann zum neuen Reichstag
gewählt werden ſoll beginnt der Kampf um den neuen
Präſidenten Es werden Verſammlungen abgehalten
um Präſidentſchaftskandidaten zu küren Es werden
Aufrufe gedruckt Vereine und Klubs gegründet Der
Wahlſport führt zur Wettluſt und bald würden wir in
dieſer Beziehung amerikaniſche Mißſtände haben wenn
es nicht gelingt durch das in der Verfaſſung vorgeſehene
aber noch nicht erlaſſene Wahlgeſetz die ſchlimmſten Aus
wüchſe zu beſchneiden Vorläufig fängt ja die Sache
noch ganz gut an Jn Hamburg hat man den bekannten
Bodenreformer Adolf Damaſchke als Kandidaten
aufgeſtellt wohl infolge der Vorträge die er dort hielt
und die man jedem der ſich politiſch bilden und ſein
ſoziales Wiſſen vertiefen will nur warm empfehlen kann
Damaſchke eine zweifellos feſſelnde und geiſtig führende
Perſönlichkeit demnächſt ein 34 er iſt der Sohn eines
Berliner Tiſchlermeiſters Er hatte als Lehrer reichlich
Gelegenheit das ſoziale Elend der Großſtadt kennen zu
lernen Urſprünglich beſchäftigten ihn volksgeſundheit
liche Fragen erſt etwa 1890 wurde er mit bodenreforme
riſchen Gedanken bekannt Er übernahm die Leitung
des Organs der Bodenreformer und gewann in deren
Bewegung wachſende Bedeuntung Sein auf das Prak
tiſche gerichteter Sinn geſtaltete das Statut des Bundes
der Bodenreformer um Der Bund ſieht in der Grund
und Bodenfrage den weſentlichen Teil bes ſozialen
Problems Und die praktiſche Aufgabe Der Bund
tritt dafür ein daß der Grund und Boden dieſe Grund
lage aller nationalen Exiſtenz unter ein Recht geſtellt
werde das ſeinen Gebrauch als Werk und Wohnſtätte
befördert das jeden Mißbrauch mit ihm ausſchließt und
das die Wertſteigerung die er ohne die Arbeit des
Einzelnen erhält möglichſt dem Volksganzen nutzbar
macht Damaſchke verlangte den Schutz der Bauhand
werker und die Beſtenerung der Zuwachsrente Er
ſchlug vor erſtens Bauplätze nicht wie es bisher üblich
war nach dem Nutzungswerte der nahezu gleich Nu
iſt ſondern nach gemeinem Werte zu beſteuern d h
nach dem Werte den das Grundſtück beim Verkauf haben
würde Zweitens ſoll der Wert nach periodiſch durch
zuführenden Schätzungen durch eine Zuwachsſteuer be
ſteuert werden nämlich der Wert den die Grundſtücke
im Laufe der Zeit ohne Zutun der Eigentümer erfahren
Drittens ſollen die Stadtgemeinden Gelände in der
Nachbarſchaft über die ſich vorausſichtlich die Stadt aus
dehnen wird erwerben damit die Wertſteigerung die
ihnen bevorſteht nicht den Bodenſpekulanten ſondern
der Gemeinde zugute kommt Jm erſten Heft ſeines
Jahrbuches der Bodenreform nannte Damaſchke die
Geſetze auf Grund deren die vorgeſchlagenen Reformen
durchgeführt werden können Die vorgeſchlagene Be
ſteuerung iſt von vielen Städten angenommen worden
und hat die Baſis zu den Beſtimmungen des Reichs
wertzuwachsſteuergeſetzes geſchaffen Schon 1902 erklärte
Graf Poſadowsky als Staatsſekretär des Jnnern im
Reichstage Wären wir früher nach dieſen Grundſätzen

der Bodenreform verfahren ſo hätte der Staat z B
den Grund und Boden der Leipziger Straße in Berlin
gekauft und ihn in Erbpacht gegeben der Staat hätte
dann die großen Gewinne eingeheimſt die infolge der
Entwicklung dieſer Straße den Privatbeſitzern zuge
fallen ſind und der Staat hätte ungeheure Mittel be
kommen damit andere Terrains zu erwerben und dort
Tauſenden von Perſonen wohlfeile und geſunde Woh
nungen zu verſchaffen Man ſieht welchen Segen
Damaſchke der ja auch der Vater der Kriegerheim
ſtätten iſt im Kampfe gegen die heutige Wohnungs
not ſtiften kann Aber muß man dazu Reichspräſident
werden Würde ihn nicht gerade die Präſidentenwürde
an der Verfolgung ſeiner politiſchen Ziele hindern Der
neue Präſident ſoll ja über den Parteien ſtehen
Damaſchke der ehemalige Nationalſoziale der Freund
des verſtorbenen Friedrich Naumann legte Wert dar
auf zu betonen daß er ein ganz unparteiiſcher Präſident
wäre Aber iſt die Bodenreform keine Partei Die
heftigen Kämpfe die Damaſchke täglich mit ſeinen
Widerſachern ausficht ſind ſie keine politiſchen Die
für die Kandidatur erforderlichen 200 000 Stimmen wird
Damaſchke wahrſcheinlich ſpielend zuſammenbekommen

Präfidentſchaftskandidat viele
Aber ob er wirklich der Richtige iſt Er wird als



ter
Die Laſten der Entente KommiſſtonenViele werden ſein Büchlein Redekunſt benutzen um

ihn in lärmenden Volksverſammlungen zu preiſen oder
zu bekämpfen und wir werden neben den ewigen
Strohabſtimmungen und Rätewahlen aus den Zettel
abgaben für oder gegen den Reichspräſidenten nicht her
auszukommen Und eigentlich haben wir alle viel
Wichtigeres zu tun nämlich zu arbeiten um Deutſchland
nicht irgend eine Perſönlichkeit in die Höhe zu bringen

Dr Fritz Auer
e

Hildet Einwohnerwehren
Berlin 4 Oktober Amtlich Mit allen

Witteln der Propaganda ſetzen die Linksradikalen ihren
L gegen die ihnen verhaßten Einwohnerwefrer die Notwehrorganiſationen gegen Umſturz und

Terror r Es führte zu weit die Lügenmeldungen
über verkappte Regaktion Unterbingnung der abzuliefernden Heereswaffen in den iawohuerweyren Bewaff
nung der Jugend und alle die ſonſtigen oft
lächerlichen Märchen immer einzeln zu widerlegen
Kürzlich verbreiteten ſie daß bei den Kösliner Lebens
mittelunrnhen die Einwohnerwehr ſchmählich z
abe und ſogar entwaffnet worden ſei Dort war bie
ildung der Wehr am Widerſtande des Magiſtrats ge

cheitert Außer der Polizei beſtand nur eine unzu
deichende Organiſation von militäriſchen Zeitfreiwiligen
ie mit der Einwohnerwehr gar nichts zu inn haben

Eine tüchtige Einwohnerwehr hätte ſicherlich jene bedau
rlichen Ausſchreitungen verindert Die Kösliner Fr
zigniſſe ſollen von Neuem alle noch zaudernden Stüdte
nd Kreiſe mahnen ſchleunigſtt ſtarke Einwohnerwehren zu bilden wenn ſie 627
zornnabſehbarenSchädenſchützen wollen
ks iſt nicht nötig daß die blutigen Erfahrungen die
in Berlin Hamburg Bremen e und anderenStädten widerſtandsf hige Wehren erſtehen ließen erſt
immer wiederholt werden Es heißt vorbengen
nud die CGemeinden die ja doch den Schaden tragen
müſſen tun gut zu befolgen was ihnen Unterſtaats
fekretär Lewald kürzlich in der Nationalverſammlung
riet ſich rechtzeitig durch Einwohnerwehren
er Tumnlte zu ſchützen Unterſchätzung der

efahr iſt der größte Fehler Reichswehrtruppen
und Polizei auf die die Hetzer auch ihren zerſetzen
den Einfluß anszudehnen verſuchen reichen z um
Schutz nicht aus Der ſchwerſte dentſche Winter ſteht
vor der Tür Um durch die Not zu kommen muß dee

Block der Einwohnerwehren immer feſter zu
ammengeſchloſſen werden

Zentralſtelle für Einwohnerwehren beim preußiſchen
Miniſterium des Jnnern

Schweres Exploſtonsunglück in Weimar

Weimar 5 Oktober Vom Stab der Landesjäger
wied mitgeteilt Beim Abladen eines Packwagens am Wei
marer Vahnhef entfiel geſtern abend einem Landesjäger
eine Hand grangate die auf bisher nicht au rter
Urſache ſofort explodierte Dadurch wurde ein
Jägerſchwer ſechs andere Landesſägerleichtverlegt außerdem wurden ſoweit bisher v ſtellt iſt
zwei Ziviliſten ſchwer vier unerhe 77 ver
letzt Nach den bisherigen Feſtſtellungen iſt ein Ver

chulden niemandem zuzuſprechen

Die Ernährung während der Abſtimmung in
KNoröSchleswig

Serlin 6 Oktober Am 4 Oktober weilte dem Vorwiürts zufolge der ſchwediſche Konſul Lundgreen als Dele
rn der nationalen Kommiſſion welche die Abſtimmu

Nordſchleswig vorbereiten ſoll in Jene um zunächſt
getrennt mit Vertretern des deutſchen und des däniſchen
Teiles der Bevölkerung über die Frage der Ernährungs
wirtſchaft während der Abſtimmung zu beraten Jn einer
gemeinſamen dritten Sitzung die unter dem Vorſitz des
Staatskommiſſars für Schleswig Holſtein Dr Köſter ab
gehalten wurde einigte man ſich auf ein beſonderes
Ernährungsprogramm das die Beibehaltung in
der bisherigen Lieferfriſt und den Austauſch aller Ueber
ſchüſſe des Abſtimmungsgebiets gegen Kohlen Vaumate
rialien uſw vorſieht

Wie in Sowjet Rußland gearbeitet wird
Derewenski Kommuniſt brachte m folgende er

hebende Schilderung des gegenwärtigen Arbeitsbetriebs in
EowjetRukland Statt acht Stunden zu arbeiten acht der
Erholung und acht dem Lernen zu widmen wird jetzt nur
woch vier Stunden gearbeitet acht geſchlafen und zwölf beim
Kartenſpiel verbracht Kartenſpielen und Faulenzen ſind
die Hauptbeſchäftigungen der Fabrikarbeiter die dieſe
Lebensgewohnheiten in die Dörfer verpflanzen wo die Feld
arbeiter von ihnen angeſteckt werden und es ihnen gleichtun

Daß unter ſolchem Zeitvertreib das Kindern der meiſt
recht unbefriedigend ausgefallenen Ernte unterbleibt braucht
kaerm hervorgehoben zu werden Dieſes Treiben wird von
den Arbeitern als Kommunismus bezeichnet ſo daß der
einſeche Bauer unter einem Kommuniſten einen n o
toriſchen Richtstuer verſteht und in der dunklen
Ueberzeugung lebt daß die kommuniſtiſche Regierung
ſich ebenfalls mit Richtstun beſchäftigt woher alles
wirtſchaftliche Leben zum Stillſtand ge
kommen iſt

Deutſches Reich
Scharfe Kontrolle der Einfuhr nach Deutſchland
Verlin 6 Oktober Eig Drahtnachricht Wie unſerBerliner Vertreter zuverläſſig erfährt wird das e

wirtſchaſtsminiſterium in kürzeſter t eine Neuregelung
in den Beſtimmungen zur Kontrolle der Einfuhr treffen Die
Ma leberwachung des Verke it dem ben h e l zR

Wirs das Baltikum geränent werden
Daß die Räumung des Baltikums durch die e

eführt werdenTruppen nunmehr ohne h et erm dafür hietet wie der Lo
nnung des energiſchen Generals pon Eberhardt

Deutſchlands Ueberwachung durch die Kommiſſtoxen der Entente deginnt die Koſten für die Unter
bringung der Kommiſſtonen Schwere finanzielle Laſten für Deutschland

Jn der öffentlichen Sitzung des rer am Sonn
abend wurde der Entwurf des Etats des Reichsſchatzminiſte
riums durchberaten Der Etat iſt von einer ganz außer
ordentlichen Bedeutung geworden weil in ihm die t
lichen Perwertungsſtellen der früheren Militärverwaltung
die Vermögensverwaltung der beſetzten rheiniſchen Gebiete
die Reichsverpflegungsämter die Reichsbekleidungsämter
und die Remonteämter enthalten ſind Jn dem Etat wur
den bei der Beratung etwas über 400 Millionen Mark an
den geforderten Summen geſtrichen und bei den Einnahmen
eine Erhöhung von über 100 Millionen Mark im Einver
ſtändnis mit der Rei rn eingeſetzt

Von beſonderer Wichtigkeit auch in bezug auf die Höhe
des Etats ſind vornehmlich die Titel 12a b und e von
Kapitel 2e des außerordentlichen Etats Es werden dabei
gefordert unter 123 für den Hohen Ausſchuß der alliierten
und aſſoziierten Mächte für das halbe Jahr Oktober bis
April fünf Millionen Mark Der Hohe Ausſchuß nimmt für
ſich die am beſten eingerichteten Villen und Gebäude in An
ſpruch Nach Angabe der Stadt Koblen z werden

achtzig bis neunzig Familienwohnungen
für den Hohen Ausſchuß erforderlich werden Für
die Unterbringung der Geſchäftsräume beſteht ebenfalls ein
großer Bedarf ſo daß die angeforderten fünf Millionen kaum
ausreichen werden

Jn Titel 12b wird für die
Unterbringung der interalliierten Ueberwachungs

ausſchüſſe

r Heer Marine und Luftfahrtangelegenheiten ebenfalls
ünf Millionen verlangt Dieſe Forderung gründet ſich auf
ie geh nung des Arttkels 208 ff dos Friedensvertrages

Darin ſind ſogenannte interalliierte Ueberwachungskom
miſſtonen vorgeſehen deren Aufgabe es iſt die Durchführung

aller Beſtimmungen des Friedensvertroges über Landhprer
Seemacht und Luftfahrt zu überwachen Dieſe Ueber
wachungskommiſſionen dürfen ihre Dienſtſtellen am Sie der
Zentralregierung einrichten und an jedem beliebigen Punkt
des deutſchen Stagtsgebiets Unterkommiſſionen entfenden
Dementſprechend ſoll zunächſt eine Hauptüber
wachungs kommiſſion in Berlin und mehrere
Unterkommiſſionen in zehn anderen deutſchen Großſtädten
gebildet werden

Für die
Ueberwachungs kommiſſion in Berlin

wird von der Entente gefordert
1 zur Unterbringung der Unterkom miſſion für

Heer und Marine
a für Wohnzwecke der Offiziere ein Hotel mit 300

Zimmern
b für Geſchäftsräume 200 3immer
c r Unterkunft für 300 Offiziere und Mann

ſchaften
d Abſtellraum für 60 Automobile

2 Für die Luftfahrkommiſſion
a für Wohnzwecke der Offiziere ein Hotel mit 200

Zimmern
b für Geſchäftsräume 100 Zimmer

3 Unterkunft für 450 Perſonen
d4 Räume für 60 Automobile e

Die Unterbringung der Heer und Marinekom
miſſion ſoll in der Weiſe erfolgen daß für Wohnzwecke
ihr das Hotel Kaiſerhof mit 185 Zimmern für Ge
ſchäftsräume das Haus Wilhelmſtraße 624a mit
40 Zimmern und für Mannſchaften und Automobile die
Kaſerne in der Karlſtraße bereitgeſtellt wird die
Kommiſſion fordert weitere Geſchäftsräume in der Nähe der
Wilhelmſtraße

Für die Luftfahrunterkom miſſion iſt folgende
Unterbringung vereinbart für Wohnzwecke der e
das Hotel Eden mit 160 3immern für Geſchäfts
räume die militärtechniſche Akademie mit
150 Räumen Dort ſind auch 150 Mannſchaften unterzu
bringen Für die fehlenden Räume hat die Kommiſſion
noch Forderungen geſtollt

Bei Titel 12e werden für die Unterhaltung der alliierten
und aſſoziierten
Beſatzungstruppen in den Rheinlanden 210 Millionen Mark

fordert Auch dieſer Betrag reicht bei weitem nicht ausLieber ſind in rund zahn Monaten hierfür von der Entente

892 185 000 Mark in Anſpruch genommen worden Jrgend
welche Rechnungslegung war bisher trotz mehrfacher
Noten nicht zu erreichen Hiernach muß der Satz von
35 Millionen für den Monat ebenfalls als zu gering be
meſſen angenommen werden wenn nicht eine erhebliche Ver
minderung der Zahl der Beſatzungstruppen eintritt Es
muß mit r einer Erhöhung auf 50 Millionen
monatlich alſo für das Halbjahr auf 300 Mil
lionen gerechnet werden

Beim Titel 13 wird für Grundſtückserwerbungen Neu
bauten und größere Umbauten anläßlich der Unterbringung
der Beſatzungstruppen im Rheinland die Summe vor
20 Millionen Mark verlangt Dieſer Betrag wird nach den
bisherigen Erfahrungen ebenfalls um ein Vielfaches
überſchritten werden Die
Anforderungen der Veſatzungstruppen für Unterbringungs

zwecke ſind gar nicht zu überſehen

So ſind z B in Mainz von der ſtädtiſchen Verwaltung
13 Millionen Mark angefordert worden für Neubauten di
von der franzöſiſchen Behörde in Ausſicht genommen worden
ſind Welcher Art dieſe Bauten ſind hat dieſe noch nicht an
gegeben ſo daß jede Nachprüfung der Frage ob die
Forderungen nach dem Rheinlandabkommen geſtellt werden
dürfen noch un möglich iſt Bekannt geworden iſt bisher
der Reichsregierung lediglich daß erfordert werden 314 000
Mark für den Umbau und die teilweiſe Neuausſtattung des
Offizierkaſinos 121 000 Mark für Aenderungen in verſchie
denen Kaſernen eine Million Mark zur Herſtellung eines
Forts zu Wohnzwecken Daneben ſollen die Kaſernen die
mit Oefen ausgeſtattet ſind mit Rückſicht auf die ſchwarzen
Truppen mit Zentralheizungsanlagen verſehen werden

Jn dem Titel 14 werden 40 Millionen Mark gefordert
für die Beſchaffung von Verpflegungsvorräten durch die
Reichsverpflegungsämter des beſetzten rheiniſchen Gebietes
Auch hier iſt die Endſumme noch nicht zu überſehen

on
zum militäriſchen Liquidator des umfangreichen Unter
üghene z eine Gewähr Zu hoffen wäre daß der ört
lichen Zivilbevölkerung die ſich vor einer Wiederholung
der bolſchewiſtiſchen reden e des vergangenen
Winters fürchtet und ſich in Sicherheit bringen will

geboten wird das Land rechtzeitig zu ver
aſſen

Der Vorwäris über die Beilegung des Streiks
Zur Meldung über die Beilegung des engliſchen Eiſen

bahnerſtreiks ſagt der Vorwärts Es iſt bis jeht nicht er
kenntlich ob und inwieweit es der engliſchen Eiſenbahnerſchaft iſt ihre Forderungen durchzuſeten We
man aber bedenkt daß die engliſche Regierung von Tag zu
Tag mehr Freiwillige heranziehen konnte ſo daß die Auf
nahme des Zugverkehrs in immer größerem Umfange er
folgte ſo darf man kaum annehmen daß es der Ar
beiterſchaft gelungen ſei weſentliche Vorteile in
v Kampfe gegen die kapitaliſtiſche Regierung zu er
reichen

Ausland
Die Friedensverhandlungen mit Räte Rußland

ſſingfors 5 Oktober Ueber die Friedensfrage wird
von finniſcher Seite offiziell mitgeteilt daß die baltiſchen
Staaten die Präliminarverhandlungen mit Räterußland
nach dem 23 Oktober beginnen wollen Finnland wird einen
beſtimmten Standpunkt erſt nach BVefragung des e
der für den 15 Oktober einberufen iſt einnehmen ie
finniſchen Vertreter haben in Dorpat geltend gemacht daß
die Friedensverhandlungen auf eine breitere Grundlage ge
ſtellt werden müßten Außer Polens Beteiligung ſei auch die
der Ententemächte erforderlich deren Haltung für das

iedensproblem ausſchlaggebend ſei Die Waffenſtillſtands
rage ſei für Finnland bedeutungslos weil an der Oſtgrenze

tatſächlich Waffenruhe herrſche
n T

Frieden und Völkerbund
Verſailles 5 Oktober Temps zur daß am

12 Oktober die erforderlichen drei Ratifikationen der
alliierten Großmächte vollzogen ſein werden und dannder Rat des Völkerbundes Derke zuſammentreten nen

Er habe nämlich in einer Anzahl wichtiger Fragen ſofort
Entſcheidung zu treffen

ntranſigeant bemerkt man glaube daß der Rat des
t bundes ni t aber er n Brre anberſt Houſe n im Monat November ſondernerſt zu Vehin de kommenden Jahres zuſammen

Näcktrizt dos goſemten türkiſchen Miniſterinms
5 Oktober Meldun g7 aus Konſtanti

nopel der Sultan die Demiſſion des ſirs Damad
Ferid Paſcha angenommen Das geſamte Miniſterium trat
zurück Es iſt bis jetzt noch nicht deſtimmt wer das neue

Kabinett bilden ſoll

Halle und Umgebung
Halle den 6 Oktober 1919

Treſbt Obſtbaumzucht
Als ein Zeichen unſerer Kriegsnot müſſen wir auch die allzu

teuren Obſtpreiſe betrachten und wie leicht wäre doch dieſem
Uebel zu ſteuern Doch müſſen hier die Behörden und Gemeinden
eingreifen und auf das Urteil und Anregungen von Volkswirt
fchaftlern hören Wie oft ertönt von dieſer Seite der Ruf treibt
mehr Obſtkultur dann würden die Rieſenſummen die wir für
Einfül rung von Oſt an das Ausland abgeführt haben unſerem
Vaterlande erhalten bleiben

An vielen Orten ſteht man einen fleißigen Aufbau von Obſt
und Schrebergarten und dieſe fleißigen Privatleute haben viel
Eutes getan und tun es noch aber dies allein genügt nicht aber
immer und immer bewvabrbeitet ſich das Sprichwort Die Axt im
Haus erſpart den Zimmermann Alſo der Anfang iſt gemacht

Eine weitre Vetätigung ſehen wir bei den großen neuen
Häuſerkolonien an denen viele ſchöne Gärten angegliedert ſind
Aber hier wird y nicht großzügig und ſyſtematiſch gearbeitet
Es gibt noch viele leere Stellen da hat noch mancher Obſtbhaum
Plaßz Wenn man nicht genug Verſtändnis dafür hat ſo wende
man vertrauensvoll an einen Gärtner um Rat und

Hilfe an pvflanze möglichſt zur eigenen Freude ſchon allerlet
Sorten an Aber nur gute
können auch noch Aprikoſen Pfirſich narten angelegt werden und in mancher nicht ausgenutzter Gar
tenecke könnte noch ein Haſelnußſtrauch ſtehen Welche Freude
bringt es den Kindern wenn ſie in ihrem Garten die ſchönen
Früchte ſammeln köonnen Stachel Johannis Himm und Erd
beeren Und gleichzeitig erweckt man im kindlichen Gemüt Liebe
zur Ratur und einen guten Helfer bei der Arbeit

Ein wichtiger Faktor zur Hebung des Obſtbaues ſind die
Schulgarten auf dem Lande Und wie ſieht es da aus mit
unter ſehr taurig An menchen Schulhäuſern iſt gar kein Gar
ten ancher Lebrer richtet ſich ſoweit es möglich iſt ſeinen Hof
zu einem Gärtchen ein Es iſt aber unbedingt nötig daß bei
Errichtung von Schulhäuſer auf dem Lande ein größerer Gar
ten beigefügt wird Der Schulgarten iſt das erweiterte Lehr
zimmer Der Lebrer welcher Jntereſſe an ſeinem Garten hat
wird auch bei ſeinen Schülern und Schülerinnen Luſt und Liebe
zum Gartenbau zu erwecken ſuchen umſomehr wenn er ſich ſtets
bewußt iſt daß die Kinder für das Leben vorbereitet werden
ſollen und die Zukunft ihnen gehört Die verſchiedenen Garten
arbeiten können ihnen ſpielend beigebracht werden i denke
hier nur an das Veredeln en und Abſenken Er lernt
die Hauptteile der Pflanzen die Gemüſepflanzen Gewürzoflan
zen des Gartens die Feinde des Obſtgartens unter den Jnſekten
und die Freunde des e aus der Vogelwelt genauer
kenren Das Haupdtgewicht iſt jedoch darauf zu legen daß in dem
Schüler die Liebe zur Natur geweckt und gefördert wird

Run aber iſt die dapragg die daß die Behörden eingreifen
und alle freien Plätze und Stellen ſyſtematiſch verwenden zum
Wohl und Nuyen unſeres armen gequälten Vaterlandes

Jch ging durch die Straßen der Stadt da ſah ich ſo viele un
e velde t ſind Anvpſlamen a n hen m Guterbahntbren Am Güterba

ein Eiſenbahngebäude da Akazien im Vorgarten dort
ließen ſchon mehrere Obſtbäume unterbringen Ferner ar
der Eiſenbahndirektion liegt ein großer Garten welcher keinen
Obſtbaum hat und vielleicht wäre dieſem abzuhelfen Dann ein

Wenn es der Garten erlaubt ſo
arme und deren Spiel

O

Stückchen weiter vom Direktionsgebäude bis zur Poſt iſt eine
lange Raſenfläche welche mit manchem Obſtbaum bepflanzt wer
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